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Obmannwechsel bei der Stadt~apelle 

Der neue geschäftsführende Obmann 
Johannes Hainbucher bei seiner Wahl 
zum Obmann 

Bei der Generalversammlung am 
31.3.2001 übernahm Ing. Johannes 
Hainbucher von Herbert Schiller die 
Funktion des geschäftsführenden 
Obmanns der Stadtkapelle. 

Herbert Schiller übte diese Aufgabe 
fast zehn Jahre lang aus und wurde 
für seinen Einsatz für die Stadtka­
pelle vom OÖ. Blasmusikverband 
mit dem Goldenen Ehrenzeichen 
des Verbandes ausgezeichnet. 

Im Laufe seiner mehr als 30-jährigen 
Musikerlaufbahn als Flügelhornist 
übernahm er viele Aufgaben im 
Verein. Bereits mit 18 Jahren 
wurde er 1973 stellvertretender 
Schriftführer, zwei Jahre später 
war er als Schriftführer für die 
Protokolle, Berichte und Schreiben 
des Vereins verantwortlich. Kurz­
zeitig übernahm er auch die Funktion 
des Kassiers und war viele Jahre 
lang auch Pressereferent . Es gibt 
wohl nur wenige Vereine, die so wie 

die Stadtkapelle mit Herbert Schil­
ler Personen in ihren Reihen ha­
ben, die mehr als ein Vierteljahr­
hundert lang ununterbrochen 
wichtige Vereinsfunktionen ausü­
ben. 

Während seiner Obmanntätigkeit 
hat Herbert Schiller wesentlich 
dazu beigetragen, dass die Stadt­
kapelle ihren erfolgreichen Weg 
fortsetzen konnte. Er war haupt­
verantwortlich für die in dieser 
Zeit vorgenommene Neuinstru­
mentierung und Neueinkleidung. 
Durch seine ruhige und besonnene 
Art und sein Engagement für die 
Stadtkapelle wurde er auch zu ei­
nem Vorbild für die jungen Musi­
ker. Falls es innerhalb des Vereins 
zu Spannungen oder Auseinan­
dersetzungen kam, gelang es ihm, 
mit seiner ausgleichenden und 
vermittelnden Wesensart, diese 
Konflikte zu schlichten. Die Tätig­
keit als Musiker und Vereinsfunk­
tionär verstand er stets auch als 
Dienst am Nächsten und an der 
Gemeinschaft. Ein besonderes An­
liegen war ihm auch die Kontaktpflege 
mit unserer Partnerkapelle, dem 
Musikverein Herlikofen aus Schwä­
bisch-Gmünd in Deutschland. 

Allen Besuchern unserer Konzerte 
ist Herbert Schiller als Sprecher bei 
diesen· Veranstaltungen bekannt. 
Seit mehr als 28 Jahren führt er 
die Besucher durch das Programm 
und erzählt dabei Wissenswer­
tes und Heiteres über die Kompo­
nisten und Musikstücke. Seine 
musikalische Ader hat er erfolg­
reich auch an seine Kinder wei­
tergegeben: Seine Töchter Andrea, 

Petra und Julia sind als Musike­
rinnen bei der Stadtkapelle aktiv. 
Der neue geschäftsführende Ob­
mann, Ing. Johannes Hainbucher, 
kommt wie seine beiden Vorgänger 
Herbert Schiller und Franz Schwertner 
ebenfalls aus der Gemeinde 
Schlatt, und zwar aus Staig. Erbe­
gann bereits als 8-JährigerTenor­
horn zu lernen. Grund dafür, dass 
er dieses für einen Volksschüler ei­
nigermaßen ungewöhnliche In­
strument gewählt hatte, war damals 
die Tatsache, dass in der Musikschule 
für Blockflötenspieler kein Platz 
mehr frei war, beim Tenorhorn 
aber noch Unterrichtsmöglichkeiten 
bestanden. Sein damaliger Lehrer 
war Kapellmeister Ernst Kronlachner. 
Im Laufe seiner musikalischen Aus­
bildung konnte unser neuer Ob­
mann auch das bronzene und sil­
berne Jungmusiker-Leistungsa bzei­
chen erwerben. 

Ing. Hainbucher absolvierte die 
HTL Vöcklabruck für Maschinenbau 
und arbeitet beruflich als Techni­
ker in Ried im Innkreis. In der 
Stadtkapelle wurde er nach seiner 
Matura zum Jugendreferenten ge­
wählt. Seit dem Jahr 1999 ist er 
als Stabführer für das Auftreten der 
Stadtkapelle bei Ausrückungen ver­
antwortlich. Einige hervorragende 
Platzierungen bei Marschwertun­
gen zeigen, dass es ihm sehr gut 
gelingt, die Musikerinnen bei diesen 
öffentlichen Auftritten zu führen. 
Die einstimmige Wahl bei der Ge­
neralversammlung zeigt auch das 
Vertrauen und die Wertschätzung, 
die unser neuer geschäftsführen­
derObmannbei allen Musikerinnen 
und Funktionären des Vereins genießt. 
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Blau-gelbe-Klänge 2002 

Wir gratulieren: 

Alexander Schwertner zur Promotion zum Doktor der gesamten 
Heilkunde 

Franz Hafner zum 70. Geburtstag 

Franz Schiader zum 60. Geburtstag 

Elisabeth Kronlachner und Harald Kreutzer zur Geburt ihres Sohnes 
Fabian 
(das erste Musikerbaby seit Bestehen der Stadtkapelle) 
(Gabi und Ernst Kronlachner werden erstmals Großeltern) 

Preisträger beim Landeswettbewerb "Prima Ia musica": 

1. Preis Alexander Starl - Horn 

3. Preis Sebastian Holl - Horn 

Beide Musiker sind Schüler von Kapellmeister Ernst Kronlachner 

Folgende Musiker haben an der Landesmusik­
schule die Übertrittsprüfung abgelegt: 

Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Silber: 

Andre Gstöttner - Horn 

Sebastian Holl - Horn 

Alexander Starl - Horn, alle Klasse Ernst Kronlachner 

Michael Kronlachner - Horn, Klasse Johannes Kofler 

Nikolaus Starl - Posaune, Klasse Karl Kohlberger 

Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Bronze : 

Martin Baidinger - Tenorhorn 

Peter Schimpl - Tenorhorn, beide Klasse Ernst Kronlachner 

Bernhard Reiseoberger - Saxophon, Klasse Markus Renha rt 

Christoph Schobesberger- Tuba, Klasse Mag. Walter Krempl 

Werte unterstützende Mitglieder der Stadtkapelle: 

Die Stadtkapelle muss ab 1.1.2002 die Verrechnung des 
Mitgliedsbeitrages auch in Euro vornehmen .. 

Der Jahresbeitrag beträgt 11.- EUR bzw. 9.- EUR für Zweitmitglieder 
und Ausgleichszulagenbezieher. 
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Enthüllung der Ge­
denktafel an Franz 
Xaver Süßmayr 

Franz Xaver Süßmayr (1766- 1803), 
der große Komponist und Sohn 
Schwanenstadts, hat nun eine 
bleibende Gedenkstätte bekommen: 
An der sogenannten "Marienkapelle", 
Kirchengasse 1, wo die Familie 
Süßmayr etliche Jahre lang ge­
wohnt hat, wurde am 1. April 
2001 im Rahmen einer kleinen 

r ~=eier eine Gedenktafel enthüllt. 
Stadtkapellmeister Emst Kronlachner, 

Kapellmeister Ernst Kronlachner bei der 
Festansprache 

der sich mit Süßmayr eingehend 
auseinandergesetzt hat, gab einen 
umfassenden Überblick über das 
Leben und Wirken dieses großen 
Komponisten und Vollender des 
Mozartrequiems. Für die musikalische 
Umrahmung dieser Feier sorgte 
die Stadtkapelle Schwanenstadt. 

• 

Rückblicke EI 

Jahresbericht 2001 

Stadtkapelle Schwanenstadt 

Stand der Musiker: 

58 aktive Musiker, davon 15 Damen 

neu zur Stadtkapelle kam: 

Andrea Hasenleithner, Flügelhorn 

derzeitige Besetzung des 
Orchesters: 

4 Flöten, 1 Oboe, 1 Fagott, 
9 Klarinetten, 5 Saxophone, 
7 Hörner, 5 Flügelhörner, 
4 Trompeten, 7 Tenöre, 
5 Posaunen, 4 Tuben, 
5 Schlagwerker, 1 Kapellmeister 

Aktivitäten: 

Gesamtproben: 55 
Marschproben: 6 
Registerproben: 13 
Kleine Partien: 19 
Begräbnispartie: 26 
Ausrückungen gesamte Musik: 55 

Aktivitäten insgesamt: 174 

Für wen spielte die gesamte 
Stadtkapelle hauptsächlich: 

Stadtgemeinde 8x, Pfarre 5x, 
Unterstützende Mitglieder 10x, 
Feuerwehren 4x, 
Kameradschaftsbund 1x 
Davon wurden wir 16x bezahlt 
(S 3.500,- ), alles andere wurde 
gratis gespielt 

Die eifrigsten Musiker waren: 

1. Pamela Kindlinger 
2. Stefan Strasser 
3. Sebastian Hol! 
4. Birgit Eder und Peter Schimpl 
5. Matthias Kronlachner und 

Flo rian Klinglmair 
6. Christoph Kalimann 
7. Sabine Putz 
8. Michael Kronlachner, Martin 

Quirchmair und Bmst. Franz 
Schwertner 

' ' 
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Stadtkapelle Schwanenstadt 
Wahlvorschlag 

für die Ausschussmitglieder zur Generalversammlung 

der Stadtkapelle am 31.3.2001 

a) In Funktionen bereits bestellt: 

Obmann: 
Aufgrund der Satzungen der Stadtkapelle der 
jeweilige Bürgermeister der Stadt Schwanenstadt 

Kapellmeister: 
Ernst Kronlachner, Musikschulleiter, Buchenweg 4, 
4690 Schwanenstadt, aufgrund der Bestellung in 
der Ausschusssitzung vom 26. Juli 1979 

Ehrenmitglieder: 
Alois Hittmayr, Ehrenkapellmeister, GV. 9.4. 76 
Franz Tichatschek, Ehrenobmann, GV. 4.12.81 
Josef Holzmann, Ehrenmitglied, GV. 4.3.94 
Anton Bittner, Ehrenmitglied, GV. 9.3. 96 
Karl Schrenk, Ehrenmitglied, GV. 9.3. 96 
Karl Klinglmair; Ehrenmitglied, GV. 11.3.00 

b) Wahlvorschlag in nachstehende Funktionen: 

Ka pellmeister-Stv.: 

1. Obmann-Stv.: 
Ing. Johannes Hainbucher, Staig 36, 4690 Schwanen­
stadt 

2. Obmann-Stv.: 
Roland Schrenk, Goldener Simmer-Weg 19, 
4690 Schwanenstadt 

Schriftführer und Pressereferent: 
Birgit Michalke, Gmundner-Str. 61, 4690 Schwanen:­
stadt 

Schriftf.- u. Presseref.-Stv: 
Dr. Franz Staudinger, Stefan-Fadinger-Str. 9, 
4690 Schwanenstadt 

Kassier: 
Rosa Haidecker, Linzerstr.19, 4690 Schwanenstadt 

Kassier-Stv.: 
Wilhelm Picker, Sparkassenplatz 2, 4690 Schwanen­
stadt 

Stabführer: 
Ing. Johannes Hainbucher, Staig 36, 4690 Schwanen­
stadt 

Stabführer-Stv.: 
Harald Kreutzer, Eglsee 33, 4690 Schwan~nstadt 

Notenarchivar: 
Ing. Franz Kröchshamer, Desseibrunn 26, 4693 Dessel­
brunn 

Notena rch iva r-Stv: 
Christian Hasenleithner, Römerstraße 4, 4690 
Schwanenstadt 

Uniform- und Instrumentenarchivar: 
Rudolf Klinglmair, Lehen 19, 4800 Attnang-Puchheim 

Uniform- und lnstrumentenarchivar-Stv: 
Doris Kollmann, Winkl 20, 4690 Schwanenstadt 

Obsorge Musikerheim u.Chronist: 
Franz Pöstlberger, Beitenschützing 59, 4691 Breiten­
schützing 

Jugendreferent: .-
. Mario Haidecker, Linzerstr. 19, 4690 Schwanenstadt 

Jugend referent-Stv.: 
Michael Kronlachner, Buchenweg 4, 4690 Schwanen­
stadt 

Marketing: 
Harald Kreutzer, Eglsee 33, 4690 Schwanenstadt 

Marketing-Stv.: 
Roland Schrenk, Goldener Simmer-Weg 19, 4690 
Schwanenstadt 

EDV: 
Thomas Wimmer, Bozenerstr.15, 4690 Schwanen­
stadt 

Beiräte: 
Reinhold Schin'lpl, Lebertsham 36, 4690 Schwanen­
stadt 
Franz Hafner, Oberharrern 17,4691 Breitenschützing~ 
Helmut Dämon, Winkl 10, 4690 Schwanenstadt 
Helmut Probst, Staudach 8, 4904 Atzbach 
Herbert Gruber, Jebing 3, 4690 Schwanenstadt 
Ing. Ludwig Grötzl, Linzer-Str. 39, 4690 Schwanen­
stadt 
Anton Dorfinger, Römerstraße 1, 4690 Schwanen­
stadt 

Kassenprüfer: 
Kindlinger Fritz, Schulweg 1, 4690 Schwanenstadt 

c) Sonstige Funktionen. jedoch ohne Mitarbeit im 
Vereinsausschuss: 
Gastronomische'Obsorge: Ing. Johannes Hainbucher 

Schaukastengestaltung: Doris Kollmann und Anita 
Haidecker 

Obsorge Musikerheim-Stv.: August Haidecker 

Mitgliederinkasso: Traudi Pöstlberger 

• 



Geschätzte Freunde der 
Stadtkapelle 
Schwanenstadt! 

Als neuer stellvertretender Ob­
mann der Stadtkapelle Schwanen­
stadt bin ich seit der letzten General­
versammlung im April 2001 mit 
der Leitung der Geschäfte unseres 
Vereines vertraut. 
Ich sehe meine Aufgabe als Ehre, 
mich sozusagen im Hintergrund 
für die Musiker aber auch für die 

---- ')ffentlichkeit von Schwanenstadt 
etätigen zu dürfen. Solangejemand 

für uns applaudiert oder eine unserer 
Veranstaltungen besucht, sind wir 
darin bestätigt, weiterzumachen 
und Freude in musikalischer Form 
zu spenden. 

Ich bin selbst seit der Kindheit mit 
meinem Instrument und somit 
auch mit der Stadtkapelle ver­
bunden, deshalb sind mir auch die 
Jugendlichen unseres Vereins ein 
besonderes Anliegen. Ich bin 
überzeugt, dass Jugendliche im 
Rahmen eines Vereins gerade in 
unserer heutigen Zeit ihre Freizeit 

~"- am sinnvollsten nutzen. Trotz aller 
orhandenen Ablenkungen wie 

Computer, Fernsehapparat, Internet 
uvm. finden doch viele Jugendliche 
zu Vereinen wie unserem. Bei der 
Stadtkapelle, und hier spreche ich 
aus eigener Erfahrung, lernen sie 
nicht nur gemeinsam musizieren, 
sondern auch den Umgang mit einer 
Gemeinschaft, die altersmäßig 
bunt zusammengewürfelt ist. Bei 
uns sieht man Jungmusiker neben 
langgedienten (Alt-) Musikern sitzen 
und musizieren. Sie lernen, so 
ganz nebenbei, bei Veranstaltungen 
selbst Hand anzulegen und be­
kommen in dieser Weise "Unterricht" 
für das spätere Leben in Studium 
und Beruf. 

So hoffe ich, Ihnen - verehrte 

Wirüberuns 

Freunde der Stadtkapelle- lange 
Freude bereiten zu können, wün­
sche noch viel Vergnügen bei un­
seren Veranstaltungen, beson-

ders im heurigen Jubiläumsjahr 
der Stadt Schwanenstadt und 
verbleibe mit freundlichen Grüßen, 
Ihr Johannes Hainbucher. 

Internationale Musiktage in 
Vöcklabruck 2001 

Stabführer und neuer Obmann Stellvertreter Johannes Hainbucher mit dem 
Windstab und Jungmusikern. 
(v.l.n.r. Sabine Putz, Alexander Start, Joh. Hainbucher, Sebastian Hol!, 
Andrea Hasenleither, Benedikt Schobesberger) 

''Blasmusik im Spannungsfeld von 
Tradition und Avantgarde" hieß das 
Motto der internationalen Musiktage, 
die im abgelaufenen Jahr vom 24. 
bis 26 Mai in Vöcklabruck statt­
gefundenen haben. 
Auch die Stadtkapelle Schwanen­
stadt versuchte sich mit Konkurrenten 
aus aller Weit zu messen und das 
nicht ohne Erfolg: 
Neben Konkurrenz aus China, 
Slowenien, Belgien, Italien und 
Österreich erreichte die Stadtkapelle 
unter der Leitung von Kapell­
meister Emst Kronlachner im Konzert­
bewerb 77,9 Punkte und stellte 
wieder einmal ihre Leistung nicht 
unter den Schemel. 
Beim Marschwettbewerb erreichten 

· wir 89, 3 Punkte und darüber 
hinaus als besondere Auszeichnung 
einen der acht zu gewinnenden 
Ehrenpreise, einen "Windstab", 
den der jeweils Gruppenbeste mit 
nach Hause nehmen durfte. 
So ganz nebenbei: Diesen Auftritt 
konnte man im Fernsehen in der 
Sendereihe "Ins Land einischaun", 
die sich mit der Blasmusik in 
Oberösterreich auseinandersetzte, 
bewundern. 

Im Bild sieht man Stabführer 
Johannes Hainbucher mit dem 
Windstab und den sichtlich hoch 
erfreuten Jungmusikern. 
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Maibaum für Franz Hafner Ausflug 7.- 8. Juli 2001 

Zu seinem 70er stellten die Musiker­
Innen dem Trompeter Franz Hafner 
aus Oberharrern, Gemeinde 
Schlatt, am 1. Mai 2001 einen Mai­
baum auf. Ein herzliches Dankeschön 
gilt auch der Fam. Pamminger, 
vulgo Graf in Schlatt, die uns diesen 
Baum gespendet und auch den 
Platz zum Einstellen und 
Schmücken zur Verfügung ge­
stellt hat. Herr Alois Pamminger 
übernahm auch das Kommando 
beim Aufstellen. 

Vor der wohlverdienten Sommer­
pause 2001 ging es beim Musiker­
ausflug für 2 Tage in den Salzburger 
Pinzgau. Am Samstag brachen 
wir schon frühmorgens im Stockbus 
Richtung Westen auf, besichtigten 
die Krimmler Wasserfälle und 
kehrten anschließend im Kaserer­
hof in Bramberg ein. 
In Bramberg fand nämlich am 7. 
Juli das jährliche Dorffest statt, 
welches die Stadtkapelle Schwanen­
stadt mit einem Dämmerschoppen 
umrahmen durfte. Dieser fand 
jedoch nach einsetzendem Regen 
im Bierzelt und nur in kleinen Partien 
statt, welche aber mindestens 
eben so guten Anklang beim Publi­
kum fanden. 
Am Sonntag brachen wir nach einem 
Geburtstagsständchen für den 
Wirt des Kasererhofes nach Mittersill 
auf. Nach der Besichtigung des 
Marktes Mittersill standen die 
Kapruner Stauseen auf dem Pro­
gramm. Dieses sehr beein­
druckende Erlebnis machte hungrig 
und ließ uns zum Abschluss noch 
in einer Mostschenke mit deftiger 
Jause einkehren. 

Das Kommando beim Aufstellen des Alles in allem also ein schönes und 
Maibaumes übernahm Alois lustiges Wochenende! 
Pamminger vulgo Graf in Schlatt 

Franz und Philomena Hafner bei der 
Übergabe des Maibaumes 

Unser jüngster Musiker 

Mit Fabian Kronlachner, dem Sohn 
unserer Schlagzeugerin Elisabeth 
Kronlachner und unseres Horni­
sten Harald Kreutzer, gibt es seit 
21. Dezember 2001 das erste 
"100%ige" Musikerkind bei der 
Stadtkapelle. Die Eitern und der 
stolze Großvater, Kapellmeister 
Ernst KrOnlachner, haben aller­
dings noch nicht darüber ent­
schieden, welches Instrument sie 
dem kleinen Fabian einmal vor­
schlagen werden. 

Unser erstes 100%ige Musikerkind 
Fabian mit Eltern Elisabeth Kronlachner 
und Harald Kreutzer • 



Musikerball 2002 

Auch heuer war der Musikerball 
2002 der Stadtkapelle Schwanen­
stadt wieder eine gelungene Ver­
anstaltung und ein besonderes 
Ereignis im Schwanenstädter 
Faschingstreiben. 
Neben guter Tanzmusik und kuli­
narischen Köstlichkeiten des Gast­
hauses "Schmankerl" wurden die 
Ballbesucher natürlich wieder an 
unseren zahlreichen Bars ver-

- wöhnt. 
Als besonderer Höhepunkt der 
Ballnacht flogen die "Schwanen­
städter Schwäne" in den Pfarrsaal 
ein und zeigtenbei ihrer Mitternachts­
einlage wieder ihr tänzerisches 
und musikalisches Geschick, was 
vom Publikum mit viel Lachen 
und Applaus belohnt wurde. 
An dieser Stelle möchten wir uns 
nochmals recht herzlich bei Frau 
Kyra Hett und Rosi Haidecker für 
die Choreographie und die Proben­
arbeit mit unseren Musikern be­
danken. Ein ganz besonderer Dank 
gilt auch dem Kostümbildnerteam 

' welches von Frau Gabi Kronlachner 
__ geleitet wurde. 

Im Anschluss daran wurden an­
hand der Eintrittskarten und der 
Auswertung unseres Gewinn­
schätzspielesunter den Ballgästen 
wiederum zahlreiche Preise ver­
lost. 
Die glücklichen Gewinner konnten 
sich über ein Überraschungspaket 
der Sponsoren Landtechnik Kröpfl, 
Uhren Maser, Drogerie Pfeiffer, 
Foto Hofstätter, Autohaus Voglhuber 
und Schuhmode Pimminger, über 
einen Gutschein von € 21,81 der 
Mostschenke Oberhummer, einen 
Gutschein im Wert von € 29 70 

- ' 
vom Gasthaus "Zur Löwengrube", 
ein Blumenarrangement der Fa. 
Seufer-Wasserthal, einen Gut­
schein im Wert von € 29,-- vom 
Gasthaus "Schmankerl", zwei Tage 

Veranstaltungen 

Fahrspaß im neuen Nissan X-Trail 
' 

gespendet vom Autohaus Racher 
und eine Wochenendreise für zwei 
Personen, gespendet von der 
Ra iffeisen Reiseweit freuen. 
Den Gewinnern nochmals herz­
lichen Glückwunsch! 
Schön war er - der Musikerball 
2002! 
Viel zu schnell ging er vorbei! 
Gelacht und getanzt wurde bis in . 
den Morgen! 
Aber macht euch bloß keine Sorgen, 
denn schon im nächsten Jahr 
ist' s wieder so weit, wenn es dann 
heißt: Es ist Musikerballzeit! 

"Hoangartn" 
der Stadtkapelle Schwanenstadt 

Bereits zur Tradition geworden 
ist der alljährliche Hoangartn, bei 
dem die Stadtkapelle in unter­
schiedlichen Ensembles echte und 
unverfälschte Volksmusik präsentiert. 
Kapellmeister Ernst Kronlachner 
führt dort jeweils durch das Pro­
gramm und präsentiert Erzäh­
lungen und Gedichte in ober-

österreichischer Mundart. 
Unser Bild zeigt die Stubenmusi 
der Stadtkapelle mit Rosi Haidecker: 

' Hackbrett, ihrer Tochter Anita mit 
der Zither, Kapellmeister Ernst 
Kronlachner auf der Gitarre und 
Hans Minichmayr mit dem Kon­
trabass. 

D.er Hoangarten im Sparkassensaal Schwanenstadt ist ein Geheimtipp für 
Liebhaber echter Volksmusik 



Veranstaltungen 

Ausrückungen und Veranstaltungen 2001 

Jänner 
Di 02.1. Ständchen für Herrn Hainbucher zum 70. 

Geburtstag 
Sa 20.1. Musikerball 

Februar 
Fr 16.2. Musikerfasching 
Fr 23.2. Begräbnis Franz Schimpl 
Sa 24.2. Kinderfasching in Redlham 
Di 27.2. Faschingsumzug am Stadtplatz 

März 
So 11.3. Ständchen Berta Krötzl zum 90.Geburtstag 
Sa 24.3. Hoangartn im Sparkassensaal 
Sa 31.3. Generalversammlung im Gh. Kiener, 

Breitenschützing 

April 
So 01.4. Enthüllung der Süßmayr-Gedenktafel 
Fr 20.4. Begräbnis Max Schierl 
Fr 20.4. Begräbnis Ehrenmitglied Karl Klinglmair 
Fr 20.4. Ständchen für Herrn KR Robert 

Schoberleitner zum 60. Geburtstag 
Sa 21.4. Konzertwertung in Niederthaiheim mit 

"sehr gutem Erfolg" in der Leistungsstufe "C" 
So 22.4. Kameradschaftsbund-Messe ' 
So 29.4. Florianimesse der Feuerwehren 
So 29.4. 25 Jahre Kindergarten Oberndorf 
Mo 30.4. Maibaumsetzen bei Franz Hafner 

Mai 
Di 01.5. Marschmusik durch die Stadt 
Sa 12.5. Frühjahrskonzert 
Mo21.5. Maiandacht in Oberharrern 
Do 24.5. Erstkommunion 
Fr 25.5. Vöcklabrucker Musiktage, Symphonischer 

Wettbewerb mit "sehr gutem Erfolg" 
Sa 26.5. Wettbewerb Musik in Bewegung im 

Stadion 1. Preis Kat. "International" 
Windstab-Gewinner 

Sa 26.5. Feuerwehr Redlham, Abschnittsbewerb, 
Siegerehrung 

So 27.5. Erstkommunion 
Do 31.5. Maibaumschmeißen bei Franz Hafner 

Juni 
Fr 01.6. Feuerwehrfest FF Pühret 
Sa 02.6. Firmung 
So 03.6. FF Pühret: Frühschoppen in Schlierberg 
Mo 04.6. Hoangartn bei Fam. Schimpl in Lebertsham 
Di 05.6. Pferdemarkt 
Do 14.6. Fronleichnam 
So 24.6. Marschwertung in St.Georgen i. A. 

mit "ausgezeichnetem Erfolg" in der 
Leistungsstufe "D" 

Sa 30.6. Informationsstand beim Stadtfest 

Juli 
So 01.7. Stadtfest, Frühschoppenkonzert 
Do 12.7. Grillfest beim Seniorenheim 
Sa 07.7. und So 8.7. Musikausflug nach 

Bramberg im Pinzgau,mit Abendkonzert 
beim dortigen Dorffest 

22. bis 27.7. musikal. Ferienlager des Bezirkes 
Vöcklabruck in Bad Goisern, mit 
dabei 7 Jungmusiker der Stadtkapelle 

Sommerpause 

August 
Sa 04.8. Gratulations-Ständchen für Alexander .r 

Schwertner zum Dr. med. 
Eröffnung Schwan-Stadion 

Fr 10.8. Begräbnis KR Josef Koll 
Fr 31.8. Verabschiedung Seniorenheimleiter 

Hermann Wagner, Ständchen Frau Miely 
zum 90. Geburtstag 

September 
Sa 01.9. Ständchen Franz Schiader zum 60. Ge­

burtstag, Ständchen Franz Hafner zum 
70. Geburtstag, Grillfest beim Musikheim 

Fr 14. 9. Ständchen Frau Loipetsberger zum 
80. Geburtstag 

Oktober 
Sa 06.10. Landesaltentag 
So 14.10. Pferdechampionat in Stadi-Paura 
Fr 19.10. Totengedenken r 
Sa 20.10. Stadtplatzeinweihung 

November 
Do 01.11. Allerheiligen Friedhofsprozession 
Fr 16.11. Ständchen Dr. Franz Breuer zum 90. 

Geburtstag 
Sa 24.11. Herbstkonzert 
So 25.11. Ständchen für Frau Aicher zum 80. 

Geburtstag 

Dezember 
Fr 14.12. Jahresschlussfeier im Sparkassensaal 
So 16.12. Schwanenstädter Advent im 

Sparkassensaal 

• 



Leiter des Senioren­
heimes Hermann 
Wagner in Pension 

Ein Freund der Stadtkapelle 
Schwanenstadt, Hermann Wagner, 
den Schwanenstädtern bekannt 
als Leiter des Seniorenheimes, ist 
mit dem Jahr 2001 in den wohl­
verdienten Ruhestand getreten. 
In allden Jahren war er nicht nur 
unseren Senioren zu Diensten, 
sondern hatte auch immer ein 

".-. offenes Ohr für die Anliegen der 
·stadtkapelle. So war es ihm eine 
Freude, uns alljährlicl:l am 1. Mai 
anlässlich unseres musikalischen 
Weckrufes zu einer Vormittags­
jause einzuladen, die wir Musiker 
besonders zu schätzen wussten. 
Auch das Quartett der Stadtkapelle, 
welches am 24. Dezember am 
Friedhof Weihnachtslieder spielt 
und im Anschluss daran im Senioren­
heim den Hl. Abend musikalisch 
eröffnet, hat er jedes Jahr wieder 
"aufgewärmt". 

Ständchen der Stadtkapelle zur Feier 
anlässtich der Pensionierung von 
Hermann Wagner, Leiter des 
Seniorenheimes Schwanenstadt 

Bedanken konnten wir uns musikalisch 
mit einem Ständchen bei seiner 
Abschiedsfeier. Wir wünschen ihm 
auf diesem Weg nochmals Freude 
und Gesundheit für sein jetziges 
Pensionistendasein und hoffen, 
dass sein Nachfolger uns ebenso 
wohlgesonnen ist wie Hermann 
Wagner. 

Menschen im Gespräch 

Bernhard Baumgartner als 
Komponist 

Der Schwanenstädter Musiker 
Bernhard Baumgartner wirkte 
viele Jahre lang bei der Stadt­
kapelle als Flötist und stellver­
tretender Kapellmeister. Mit seinem 
Stück "Peripetie" gab er nun sein 
Debüt als Komponist. DiesesWerk 
führte die Stadtkapelle beim Früh­
jahrskonzert, der Konzertwertung 
in Niederthaiheim und bei den 
Internationalen Musiktagen in 
Vöcklabruck auf. 
Der OÖ. Blasmusikverband wählte 
diese Komposition Baumgartners 
auch als Pflichtstück für alle ober­
österreichischen Musikkapellen in 
den Leistungsstufen Bund C aus. 

Alte Uniformen der Stadt­
kapelle Schwanenstadt in 
Chile 

Sollte jemand von Ihnen nach Pu­
erto Varas in Chile reisen und das 
Glück haben, dort die Musikka­
pelle mit einer altbekannten Uni­
form zu treffen, dann hat das jene 
Vorgeschichte: 

Pater Josef Neudorfer wurde ·in 
Neukirchen an der Vöckla, im 
heutigen Freilichtmuseum "Steh­
rerhof", geboren. 
Vor 45 Jahren wanderte er nach 
Chile aus, um dort als Missionar 
eine Pfarre und ein Kinderdorf auf­
zubauen. 

Im Sommer 2000 
feierte er sein gol­
denes Priesterju­
biläum in Neukir­
chen/V. 
Bei einem Treffen 
mit ehemaligen 
Nachbarn und 

. Schulkollegen er­
zählte er von sei­
nen Plänen, die er 

noch gerne verwirklichen möchte. 
Einer davon war die Einkleidung 
der Gemeindekapelle seiner jet­
zigen Heimatstadt Puerto Varas. 
Viele seiner früheren Schützlinge 
und Schüler des Kinderdorfes sind 
heute begeisterte Musiker und 
hatten bis jetzt keine einheitliche 
Uniform. 

Da es aufgrund seines hohen Al­
ters, Pater Ne'udorfer ist 79 Jahre 
alt, wahrscheinlich der letzte Be­
such in seiner Heimatgemeinde 
Neukirchen war, klang dabei et­
was Wehmut in seiner Stimme. 
Die Mutter von August Haidecker 
(Bassist der Stadtkapelle), eine 
ehemalige Schulkollegin von ihm, 
wusste sofort Rat. Sie stellte die 
Verbindung zwischen Pater Neu­
dorfer und der Stadtkapelle her. 

Somit wurde der Grundstein für 
eine Musikerfreundschaft mit der 
Gemeindekapelle Puerto Varas 
gelegt. 

Im Februar 2001 hat die Stadt­
kapelle Schwanenstadt 34 Uni­
formen verpackt und JOSEF NEU­
DORFER aus Gampern, der eine 
Geschäftsreise nach Chile plante, 
gebracht. Bei der feierlichen Über­
gabe der Uniformen stellte sich 
heraus, dass ihn und Pater Neu­
dorfer nicht nur der Name, son­
dern auch gemeinsame Ver­
wandtschaft verbindet. 
Wir freuen uns sehr, dass diese 
Schenkung zustande gekommen 
ist. 



Im Gedenken 

Im Gedenken an Josef Holzmann 

Josef Holz­
mann, vulgo 
Sterrer 
z'Ritzling, 
wurde am 
12.11.1915 
in Altenhof 
geboren . 
Bereits im 

Jahre 1933 trat er als Flötist der 
Stadtkapelle bei. Später stieg er auf 
die Klarinette um und hat auf 
diesem Instrument über 60 Jahre 
musiziert. 
1949 heiratete er Anni Kienerund 
wurde im Laufe der Jahre Vater 
von drei Söhnen und einer Tochter. 
Als Landwirt hat Josef Holzmann 
sich bereits früh spezialisiert und 
betrieb die erste alternative Land­
wirtschaft in Atzbach. 
Der "Holzmann-Sepp" war ein 
großer Idealist und zuverlässiger 
Musiker. Als die Stadtkapelle einmal 
zur Neu-Uniformierung einen 
Bankkredit aufnahm, stand er mit 
seinem Privatvermögen dafür gut! 
Für seine langjährige und ver­
dienstvolle Tätigkeit als Musiker 
und Funktionär bei der Stadt­
kapelle Schwanenstadt erhielt er 
von der Stadtgemeinde 1977 das 
Große Goldene Ehrenzeichen der 
Stadt Schwanenstadt. Der OÖ 
Blasmusikverband verlieh ihm 
1988 die höchste Auszeichnung, 
das Verdienstkreuz in Gold, und 
1994 wurde er zum Ehrenmitglied 
der Stadtkapelle Schwanenstadt 
ernannt. 
Am 23.11.2001 verstarb Josef 
Holzmann 86-jährig. 

Menschen im Gespräch 

Im Gedenken an Karl Klinglmair 

Karl Klinglmair 
wurde am 
29.1.1943 in 
Atzbach gebo­
ren. Der ge­
lernte Maurer 
machte sich 
nach 17-jähri­
ger Vertreter­
tätigkeit für 

Baustoffe bei der Fa. Wessenthaler 
1988 selbständig, nahm 1992 
das Baugewerbe hinzu und war 
seither Komplettanbieter am Bau. 
Seit 1968 war er mit Maria ver­
heiratet, die ihm drei Kinder, zwei 
Söhne und eine Tochter, schenkte. 

Sein erster Auftritt bei der Stadt­
kapelle war Fronleichnam 1957. 
Die musikalische Ausbildung auf 
der Tuba konnte er u.a. bei der 
Militärmusik Oberösterreich und 
dem legendären Kapellmeister 
Rudolf Zeman vervollständigen. 
Über 30 Jahre hielt er der Stadt­
kapelle als Tubist die Treue, ehe 
er zu Fronleichnam 1999 zum 
letzten Mal ausrückte . 

Karl Klinglmair war auch lange 
Jahre als Funktionär im Ausschuss 
der Stadtkapelle tätig, nämlich 
wechselweise als Stabführer-Stv., 
Beirat und Kassaprüfer. 
Bei der Generalversammlung der 
Stadtkapelle am 11. März 2000 
wurde ihm die Ehrenmitglied­
schaft verliehen, die Überreichung 
der Ehrenurkunde erfolgte im 
Rahmen des Frühjahrskonzertes 
am 29.4.2000. 
Am 17. April 2001 wurde Karl 
Klinglmair im 59. Lebensjahr allzu 
früh aus unserer Mitte gerissen. 

• 

Schwanenstädter Wirt­
schaft unterstützt die 
Stadtkapelle 

Um den Betrieb unseres Verei ­
nes aufrecht erhalten zu können 
bedarf es nicht zuletzt finanziel ­
ler Unterstützung (der Erhalt 
des Musikerheimes kostet z.B. 
mehr als 2200 EUR pro Jahr die 
von der Stadtkapelle aufgebracht 
werden müssen). 
Sie als unterstützendes Mitgliec'­
tragen zu unserer finanziellen Ab­
sicherung ebenso bei w ie die 
Stadtgemeinde Schwanenstadt .. , 
das Land 00 und die ortsansäs-
sigen Geld- und Kred itinstitute. 

Nicht vergessen wollen wir hier 
aber auch die Schwanenstädter 
Fach betriebe, die uns immer wie­
der in freundlicher Unterstüt ­
zung zur Seite stehen und somit 
einen Beitrag für das kultu relle 
Leben in Schwanenstadt leisten. 
Bitte bedenken Sie bei Ihrer 
nächsten Kaufentscheidung auch 
diesen Aspekt. 



Ankündigungen m 

•• 
ANKUNDER 

ORF-Frühschoppen mit der Stadtkapelle am 
14. Juli 2002 

Einer der Höhepunkte zum 375-
Jahr-Jubiläum der Stadt Schwa-

_"'-' nenstadt wird der Frühschoppen 
der Stadtkapelle am Sonntag, 
14. Juli 2002, im großen Pfarr­
saal sein. 
Diese Veranstaltung wird zwi­
schen 11.00 und 12.00 Uhrvom 
Rundfunk live übertragen. Da 

der ORF diese Sendung auch gramm als musikalischen Gruß 
über Kurzwel le ausstrahlt, kann aus Schwanenstadt zusammen­
sie nicht nur in Österreich, son- stellen. 
dern auf der ganzen Weit emp- Besuchen auch Sie an diesem 
fangen werden. Üblicherweise Tag die Stadtkapelle! 
hören etwa zwei Millionen Men-
schen jeden Sonntag beim ORF-
Frühschoppen zu. Die Stadt-
kapelle wird dazu ein buntes Pro-

• 

AUTOHAUS SWOBODA GesmbH & Co KG, 4810 Gmunden, 
Bahnhofstrasse 75; 4690 Schwanenstadt, Linzer Strasse 



______________ A_ n_z_e----'ig=--e_n __________ ßiaa-{}elk ;::~ 

Marketing: 
Direct Marketing 
Telemarketing 
Eventmarketing 

Konzeption und 
Design: 
Corporate Design 
Konzept 
Logoentwicklung 
Kataloge 

............ Produkt- u. lmage Broschüren 

·-· Kunden-Zeitungen 
Postwurf, lnserate ... u.v.m. 

Web Design 
Screen-Design 
Web-Conzepts 

Public Relations 
Presseaussendungen 
Pressekonferenzen 
Ausarbeiten von Pressetexten 

•• 

GROTZL 
Ihr Spezialist für Förderanlagen 

Tel.: 07673/2294, Fax: 07673/2294-4 
E-mail: engineering@groetzl.com, office@groetzl.com 

RAlFFElSEN STUFENZINSANLAGE 

• jährliche Zinszahlung 

Fragen Sie Ihren Berater in der: 

Raiffeisenbank 
Region Schwanenstadt 
Die Bank für Ihre Zukunft 

• 6,15 °/o Rendite 

Bankstellen: Atzbach, Desselbrunn, 

Niederthalheim, Neukirchen b. L 
Rüstorf und Schwanenstadt. 


